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Um das Jahr 1920 tauchte zum ersten Mal die Bezeichnung Tag der Briefmarke 
bei Philatelistenveranstaltungen einiger Länder auf. 1924 fand in Szegedin (Un-
garn) eine Woche der Briefmarke statt. Ähnliche Veranstaltungen gab es 1928 in 
Belgien und 1935 in den Vereinigten Staaten.  

In Deutschland sprach Hans von Rudolphi anlässlich der Briefmarken-
Weltausstellung IPOSTA 1930 in Berlin mit deutschen Philatelisten, wie man für 
das Sammeln von Briefmarken noch wirksamer werben könne. Ihm schwebte ein 
Tag des Briefmarkensammlers vor. Es dauerte aber bis zum Jahr 1934, als er im 
August auf dem Deutschen Philatelistentag in Danzig seine Idee vortrug. Da 
man sich auf keinen Termin einigen konnte, wurde die Entscheidung bis zum 41. 
Philatelistentag, der vom 16.-18. 8. 1935 in Mainz stattfand, vertagt. Der Ver-
band österreichischer Philatelisten-Vereine beschloss aber schon am 21. Juni 
1935 alljährlich einen Tag der Briefmarke in den ersten Dezembertagen auszu-
richten. Dieses geschah am 1. Dezember 1935 mit einer Veranstaltung in Wien 
und war somit der erste „Tag der Briefmarke“ (TdB im Folgenden) weltweit.  

 

Postkarte mit dem Sonderstempel zum 1.TdB 

 

Am 18. August 1935 beschloss dann der Philatelistentag in Mainz einen Tag der 
Briefmarke am 7. Januar 1936 in Berlin abzuhalten. Mit diesem Termin wollte 
man die Leistungen des deutschen Postreformators Heinrich von Stephan ehren, 
der am 7. Januar 1831 in Stolp geboren wurde.  

Gleichzeitig mit dem ersten TdB wurde der Reichsbund der Philatelisten ge-
gründet, womit die Politik Einfluss auf die Sammlervereine und somit auch auf 
den TdB nahm. Zu der Flut von Sonderstempeln zum TdB, teils mit militärischen 
Motiven, wurden die Sammler aufgefordert die WHW-Zuschlagsmarken zu ver-
wenden. 



 

Freistempel zum 1. TdB und der Gründung des Reichsbundes' 

 

Die Forschungsgemeinschaft Tag der Briefmarke, die Landesverbände Berlin, 
Sachsen-Anhalt, und drei Sammlervereine aus Halle haben Hans von Rudolphi, 66 
Jahre nach seinem Tod am 6. Mai 1944, mit der Errichtung eines Grabsteins im 
Grabbogen 47 auf dem Stadtgottesacker in Halle geehrt.  

 



Postkarte des Stadtgottesackers in Halle. 

Diese einzigartige Friedhofsanlage der Renaissance wurde 1529 von Kardinal Alb-
recht begründet. Der Baumeister Nickel Hoffmann begann 1557 die Umgrenzung 
des Gräberfeldes mit insgesamt 94 reich verzierten Grabbögen. Fertigstellung 1594. 
Hier fanden namhafte Persönlichkeiten der Stadt Halle ihre letzte Ruhestätte.  

 

Die Enthüllung des Grabmals wurde mit einer Feier am 125. Geburtstag Hans von 
Rudolphi, am 2. Juli 2010, von seinem Enkel Dr. Hans Kähler, der extra aus Vene-
zuela angereist war und Dr. Horst Schmollinger von der FG TdB, vorgenommen.  

 

 

Zu der Veranstaltung gab der Hallesche Ganzsachen-Sammlerverein eine Ganzsa-
che mit Zudruck heraus. Dazu gab es einen Sonderstempel.  



 

Am 7.1.2011, auf den Tag genau 75 Jahre nach dem ersten TdB in Berlin, gab der 
Landesverband Berlin und die FG TdB einen Absenderfreistempel heraus, auf dem 
der Freistempel aus dem Jahr 1936 mit dem Zusatz 75 Jahre abgebildet war. Der 
Freistempel stand den Sammlerfreunden vom 7.1. - 31.12.2011 zur Verfügung.  

 

 

Die FG TdB gab darüber hinaus eine Ganzsache (Postplakat) mit Zudruck 75 Jahre 
TdB heraus. Er wurde mit einem Tagesstempel der Deutsche Post Philatelie am 
7.1.2011 versehen.  



 

Ausgerechnet in Bayern, dem Landesverband der sich viele Verdienste um den TdB 
erworben hat, fand sich kein Verein um den landesweiten TdB zu veranstalten. Die 
Briefmarkenfreunde Bad Tölz-Hausham-Holzkirchen machten mit Schmuckum-
schlägen und Sonderstempeln auf zwei Veranstaltungen, am 10.4. in Holzkirchen 
und am 9.7.2011 in Bad Tölz, auf das Jubiläum aufmerksam.  

 

 

Vom 18.-29 Mai 2011 fand im Museum für Kommunikation in Frankfurt eine Sonder-
schau 75 Jahre Tag der Briefmarke in Deutschland statt. Ausrichter waren die For-
schungsgemeinschaft Geschichte der Deutschen Philatelie und die Arbeitsgemein-
schaft Frankfurter Briefmarkensammler-Vereine.  



 

Zu der Veranstaltung gab es einen Sonderumschlag und einen Sonderstempel. 

 

 

 

Der Briefmarkensammler-Verein Nortorf in Schleswig-Holstein gab anlässlich seiner 
Veranstaltung 45 Jahre Nortorfer Woche am 14. Juni 2011 einen Schmuckumschlag 
mit dem Zudruck 75 Jahre Tag der Briefmarke heraus. 



 

Am 11. August 2011 erschien die Sondermarke mit Zuschlag zu 75 Jahre Tag der 
Briefmarke in Deutschland. Gleichzeitig gab es eine Gedenkganzsache zu diesem 
Ereignis.  

 

 

Am gleichen Tag gab die Post auch eine Messeganzsache zum 112. Deutschen 
Philatelistentag heraus, der vom 2.-4.September 2011 in Wuppertal stattfand.  



 

Der Nordwestdeutsche Philatelistenverband/ Elbe-Weser-Ems machte von den 
Landesverbänden des Bundes Deutscher Philatelisten, am 27. August 2011 in Twist 
den Anfang zu den Feiern zum Tag der Briefmarke 2011. 

 

 

Der Reichsbund der Philatelisten stellte am 28. August 1936 auf dem FIP-Kongress 
in Luxemburg den Antrag auf die Einführung eines internationalen Tags der Brief-
marke. Die FG TdB erinnerte an dieses Ereignis mit einem Schmuckumschlag und 
dem Freistempel Berlin am 28. August 2011. 

  



 

 

Der Philatelistentag in Wuppertal stand ganz im Zeichen des Jubiläums 75 Jahre 
Tag der Briefmarke in Deutschland. Es gab einen Schmuckumschlag, hier mit einer 
Marke Individuell, auf der Hans von Rudolphi abgebildet ist. 

 

 

 



 

Die FG Geschichte der Deutschen Philatelie gab anlässlich ihrer Jahrestagung eine 
Pluskarte Individuell heraus.  

 

 

Der Landesverband Sachsen feierte seinen TdB am 11. September 2011 beim 
Philatelistenverein Bautzen/ im ehemaligen Hauptpostamt. 

 

Zu dem Sonderstempel gab es eine Postkarte und einen Schmuckumschlag.  

 



 

 

 

 

Ebenfalls am 11. September beging der Landesverband Norddeutschland seinen 
TdB beim Verein Schleswiger Briefmarkensammler. Es gab einen Sonderstempel 
und einen Schmuckumschlag. 

 

Der Verein der Briefmarkensammler Friedberg feierte sein 75jähriges Vereins-
Jubiläum am 17.u.18. September 2011 und bekam den Zuschlag vom Landes-
verband Hessen, Rhein-Main-Nahe zur Ausrichtung des Tags der Briefmarke. 
Das Doppeljubiläum fand mit einer Briefmarken- und Ansichtskartenausstellung in 
der Stadthalle Friedberg statt. 



 

Zu dem Sonderstempel gab es einen Schmuckumschlag und eine Postkarte. 

 

 

 

Der Landesverband Nordrhein-Westfalen feierte am 24.9.2011 den TdB beim 
Briefmarkensammler-Verein in Lage. Es stand ganz im Zeichen, wie auf dem 
Sonderstempel und Schmuckumschlag zu sehen, von Karl Ludolph, der 1928 ein 
Buch "Die Postgeschichte des Landes Lippe" geschrieben hat.  

 



 

Mit der Briefmarkenausstellung Berolina 2011 beging der Berliner Verband seine 
Feier zum Jubiläum am 8. Oktober 2011 mit einem Sonderstempel und Belegen. 

 

Postkarte oder Umschlag „Vor 75 Jahren“,  
hier mit Freistempel Schmuckumschlag mit Marke Individuell  

 

 

Ganzsache mit Zudruck  



 

Ganzsache mit Zudruck Ballonfahrt 

 

 

Plusbrief Individuell der Gemeinschaft für Gegenwartsphilatelie 

 



 

Ebenfalls am 8.0ktober feierte der Landesverband Thüringen bei den Jenaer Phi-
latelisten ein Doppeljubiläum. Den TdB und die erste Briefmarkenausstellung 
"Thüposta" im Oktober 1936 in Jena. Es gab einen Schmuckumschlag und einen 
Sonderstempel.  

 

Für den Landesverband Niedersachsen richtete der Philatelisten-Verein Hameln am 
9.0ktober 2011 den TdB aus. Gleichzeitig feierte der Verein sein 90jähriges Jubilä-
um. Es gab zu dem Sonderstempel zwei Schmuckumschläge, jeweils auch als 
Ganzsache mit Zudruck. 

 



Ganzsache mit Zudruck  

 

Schmuckumschlag  

 

 

Die Arbeitsgemeinschaft Kieler Briefmarkensammler-Vereine gab zum Jubiläum ei-
nen Schmuckumschlag, auf der die Stena Germania abgebildet war, heraus.  

 

Dazu gab es einen Sonderstempel am 15.10.2011. 

 



 

Der Kieler Philatelisten-Verein gab anlässlich der Friedensreich Hundertwasser-
Ausstellung einen Schmuckumschlag heraus. Auf dem Umschlag und dem Info-
stempel wurde auch auf das Jubiläum zum Tdb hingewiesen.  

 

Der Landesverband Sachsen feierte das Jubiläum anlässlich der 6. Altmärkischen 
Briefmarkenausstellung am 15.u.16.10.2011 in Stendal beim Briefmarkenverein 
Stendaler Roland. Zu dem Sonderstempel gab es zwei Umschläge.  

 

Schmuckumschlag mit Marke Individuell 



 

Ganzsache mit Zudruck  

 

 

 

Die Jubiläen 75 Jahre TdB und Vereinsgründung vor 65 Jahren feierte der Landes-
verband Mittelrhein am 15.u.16. Oktober 2011 mit einem Sonderstempel und einem 
Schmuckumschlag bei den Siegburger Briefmarkenfreunden.  



 

 

 

 

 

Am 22. Oktober 2011 feierte in Neubrandenburg beim dortigen Briefmarken-
sammler-Verein der Landesverband Mecklenburg-Vorpommern seinen TdB mit ei-
nem Sonderstempel einem Schmuckumschlag und einer Pluskarte.  

  



 

Anlässlich einer Ausstellung "Freizeit, Kunst und Lebensfreude" und dem Jubiläum 
90 Jahre Spremberger Philatelisten-Verein richtete dieser am 22.10.2011 für den 
Landesverband Brandenburg den TdB aus.  

 

Es gab einen Sonderstempel und einen Schmuckumschlag. 

 

 

Eine Ganzsache mit Zudruck und einen Sonderstempel gab es bei der Feier zum 
TdB des Landesverbandes Saar am 23.10.2011 beim Briefmarkensammler-Verein 
St. Ingbert.  



 

Anlässlich eines Tauschtages am 23.10.2011 erinnerte der Briefmarkensammler-
Verein Backnang mit einem Sonderstempel und einem Schmuckumschlag an 75 
Jahre TdB. 

 

Der Landesverband Südwest beging das Jubiläum anlässlich der Internationalen 
Briefmarken-Börse am 27.10.2011 in Sindelfingen.  

 

Damit endeten die Feiern zu 75 Jahre Tag der Briefmarke in Deutschland.  

  



Als Nachtrag noch ein Kuriosum: Ein Freistempler mit Nachgebühr !!   

Warum das ?? 

 

 

 

Hier ein Brief mit schwarzem Freistempel, der mit Nachgebühr belegt wurde, weil er nicht 
als solcher erkannt wurde. 

Eine Unachtsamkeit bei der Auswahl der Stempelfarbe in einer Freistempelmaschine kann 
auch zu einem nicht ganz alltäglichen Beleg führen.  


